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                                                                                                         Kiel, den 01.03.2011 
31. Jörg-Rainer-Alves-Pokal 2011 
Nationale Bewährung der SHSH Auswahlmannschaft Jugend C   
 
Das bedeutendste Wasserballturnier für die Wasserballspieler Jgd C (14/15 Jahre), der 
sogenannte Alves-Cup, fand am Wochenende im Olympiastützpunkt Hannover statt. 
Dieser Wettbewerb wird gleichzeitig als offizielle DSV Sichtungsmaßnahme genutzt, um 
talentierten Jugendlichen den Weg in das Nationalteam zu bereiten. 
In Hannover trafen sich die Auswahlmannschaften von 10 Bundesländern, unter ihnen die 
Auswahlmannschaft des SHSV mit Spielern aus Kiel, Itzehoe und Hamburg. Aus 
Lizenzgründen mußten 2 Spielern aus Meldorf die Teilnahme versagt werden. 
Nach intensiver Vorbereitung  unter Leitung des Itzehoer Trainers Peter Schüler war ein 
Tabellenplatz im Mittelfeld anvisiert, ging es für den „Neueinsteiger“ doch in erster Linie 
darum, Erfahrung gegen  Mannschaften mit deutlich besseren Ausgangssituationen zu 
sammeln und ein „Einstampfen“ zu vermeiden. 
Dieses ist dem Team um ihre Spielmacher Moritz Arndt und Alex von Gruchalla weitest-
gehend gelungen und die Spieler Adrian Irmer, Daniel Krauel, Ede Hübner, Kay Müller, Daniel 
Pierstorf, Max Stellmacher, Philipp Walter, Hendrik Seitz, Kilian Lanwehr, Christopher Gehrke 
und Jakob Ribbek belegten am Turnierende zwar nur den vorletzten Tabellenplatz, den sie 
sich in der letzten Begegnung mit einem Sieg gegen Sachsen-Anhalt erkämpft hatten, konnten 
aber in den anderen 4 Spielen die befürchteten hohen Niederlagen vermeiden und respektable 
Ergebnisse erzielen. 
Bemerkenswert, dass der Kieler Moritz Arndt mit insgesamt 18 Toren unter den 4 Spielern des 
Turniers ist, die am häufigsten getroffen haben. 
 
Niedersachsen   :  10 :  4  Tore                     Abschlußtabelle 
Berlin                  :  20 :  3 
Bayern                :  10 :  6                              1. SV Nordrhein-Westfalen 
Hessen               :    9 :  0                              2. LSV Brandenburg 
Sachsen-Anhalt  :  10 : 16                             3. Berliner SV 
                                                                      4. LS Niedersachsen 
                                                                      5. Sächsischer SV 
                                                                      6. Bayrischer SV 
                                                                      7. Baden-Württembergischer SV 
                                                                      8. SV Hessen 
                                                                      9. Schleswig-Holsteinischer SV / Hamburger SV 
                                                                    10. LS Sachsen-Anhalt 
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